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Pressemitteilung
Manjaro 18.1 Juhraya veröffentlicht:
Jetzt mit kostenlosem Office-Paket SoftMaker FreeOffice
12. September 2019 – Ab heute ist die stabile Version 18.1 der Linux-Distribution Manjaro offiziell verfügbar. Anwendern steht bei der Installation erstmals das kostenlose Office-Paket SoftMaker FreeOffice 2018 zur Verfügung, das für seine nahtlose Kompatibilität zu Microsoft Office bekannt ist. Zudem bietet die neue Version des freien Betriebssystems zahlreiche Verbesserungen wie die standardmäßige Unterstützung von Snap- und Flatpak-Paketen.
Kurz zusammengefasst:
· Die stabile Version von Manjaro 18.1 Juhraya ist ab heute verfügbar.
· Neben LibreOffice steht Anwendern bei der Installation nun auch das kostenlose Office-Paket SoftMaker FreeOffice 2018 zur Verfügung, das für seine nahtlose Kompatibilität zu Microsoft Office bekannt ist.
· Die neue Version des freien Betriebssystems unterstützt standardmäßig Snap- und Flatpak-Pakete mittels des grafischen Paketmanagers „bauh“.

Nach mehreren Release-Candidates ist ab heute die stabile Version 18.1 der auf Arch Linux basierenden Linux-Distribution Manjaro verfügbar. Diese bietet zahlreiche Verbesserungen, insbesondere im Hinblick auf Office-Anwendung und Paketverwaltung.
Wahlweise LibreOffice oder SoftMaker FreeOffice
War bisher LibreOffice, der De-facto-Standard für Office unter Linux, vorinstalliert, lässt die neueste Version von Manjaro ihren Anwendern bei der Installation nun die Wahl: Mit der neuesten stabilen Version 18.1 des Betriebssystems können Anwender auch für das Paket SoftMaker FreeOffice 2018 des Nürnberger Softwareherstellers SoftMaker optieren.
Das kostenlose Office-Paket richtet sich insbesondere an Nutzer, die Wert auf eine nahtlose Kompatibilität mit Microsoft Office legen. Es verwendet die Microsoft-Dateiformate DOCX, XLSX und PPTX nativ und wurde auf vielfachen Wunsch aus der Community hin um die Unterstützung der „alten“ Microsoft-Formate DOC, XLS und PPT sowie des offenen Dokumentformats OpenDocument Text erweitert. Umsteiger von Microsoft Office werden sich in der professionell gestalteten Ribbon-Oberfläche schnell zurechtfinden. Anwendern, die lieber mit einer klassischen Benutzeroberfläche arbeiten, steht in SoftMaker FreeOffice eine Variante mit Menüs und Toolbars zur Verfügung.
FreeOffice kann ohne zeitliche Beschränkung sowohl privat als auch geschäftlich genutzt werden. SoftMaker stellt das Officepaket bereits seit 2012 für Linux zur Verfügung und bietet seither regelmäßig Updates und Funktionsverbesserungen, von denen zukünftig auch alle Manjaro-Nutzer profitieren.
Standardmäßige FlatPak- und Snap-Unterstützung mittels bauh
Eine weitere maßgebliche Neuerung der aktuellen Version von Manjaro ist die standardmäßige Unterstützung von FlatPak- und Snap-Paketen. Hierzu steht Anwendern die grafische Paketverwaltung „bauh“ zur Verfügung, die manchem noch unter dem Namen „fpakman“ geläufig sein dürfte.
Verbesserte Desktopintegration
Alle drei Desktopvarianten von Manjaro – Xfce, KDE und Gnome – wurden erheblich verbessert und bieten  Neuerungen, die dafür sorgen, dass Desktop und Betriebssystem ideal harmonieren – darunter das neue „Matcha“-Theme der Xfce-Edition, das komplett neu erstellte Benachrichtigungssystem der KDE-Variante und neue Buttons für die Gnome-Version. Zum Einsatz kommen dabei Xfce 4.14, KDE Plasma 5.16 und Gnome 3.32.
Manjaro und FreeOffice herunterladen
Manjaro 18.1 Juhraya steht ab sofort unter manjaro.org zum Download bereit. Während des Setups kann FreeOffice komfortabel mitinstalliert werden.
Für Nutzer von Windows, macOS und anderen Linux-Distributionen steht das kostenlose Officepaket FreeOffice unter www.freeoffice.com zum Download bereit. Das Paket kann dauerhaft benutzt werden, sowohl im Privatbereich als auch geschäftlich.

Über SoftMaker
Seit seiner Gründung (1987 als Einzelfirma, 1989 als GmbH) entwickelt SoftMaker Office-Software: Textverarbeitung (TextMaker), Tabellenkalkulation (PlanMaker), Präsentationsgrafik (SoftMaker Presentations) und Datenbanksoftware (DataMaker). Das „Flaggschiff“ SoftMaker Office steht für Windows, Mac, Linux und Google Android zur Verfügung. Die herausragenden Merkmale der Software von SoftMaker sind die Bedienerfreundlichkeit, enorm hohe Kompatibilität mit Microsoft Office und Geschwindigkeit – dies, gepaart mit fairen Preisen, ist eine unschlagbare Kombination. Das zweite Büroprogramm von SoftMaker ist FlexiPDF, ein PDF-Editor, der das Bearbeiten von PDF-Dateien so einfach wie das Arbeiten mit einer Textverarbeitung macht. FlexiPDF bietet den vollen Funktionsumfang einer High-End-PDF-Bearbeitungslösung, aber ohne den hohen Preis. Drittes Standbein von SoftMaker sind hochwertige Computer-Schriften. Mit den beiden Produktlinien MegaFont NEXT und infiniType erhalten sowohl Heimanwender als auch professionelle Designer, Druckereien und Verlage Schriftenbibliotheken in höchster Qualität.
Weitere Informationen erhalten Sie über:
SoftMaker Software GmbH
Jordan Popov
Kronacher Straße 7
90427 Nürnberg
Telefon: 0911-936 386-35
presse@softmaker.de
www.softmaker.de

Über Manjaro
Manjaro Linux ist ein professionell entwickeltes Betriebssystem, das als Alternative zu Windows oder macOS gedacht ist. Es ist ein auf Archlinux basierendes Rolling Release System, bei dem Software-Pakete laufend aktualisiert und ohne Neu-Installation auf dem neuesten Stand gehalten werden können.
Es lässt sich sehr einfach und schnell installieren und ist bekannt für seine vielseitige und unkomplizierte Hardware-Erkennung und hohe Nutzerfreundlichkeit.
Manjaro verfügt über eine sehr große Community und hervorragende Dokumentation und wurde in den letzten Jahren zu einer der beliebtesten und meist installierten Linux Distributionen weltweit.
Auf verschiedenen Installationsmedien steht eine große Auswahl an Desktopoberflächen zur Verfügung, wobei Xfce, KDE Plasma und Gnome die offiziell unterstützten Haupteditionen sind.
Weitere Informationen erhalten Sie über:
Manjaro GmbH & Co. KG
Philip Müller
Adalbert Stifter Str 21a
85567 Grafing bei München
philm@manjaro.org
www.manjaro.org
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